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1. Planungssituation 

1.1 Versorgungsgebiet 

Das Versorgungsgebiet „Am heiligen Stein“, im Stadtteil Weckesheim der Stadt 

Reichelsheim im Wetteraukreis, sieht im Bebauungsplan1 eine dreigeteilte flä-

chenbezogene Nutzung des Erschließungsgebietes vor. 

 

• I – Allgemeines Wohngebiet: nördliches Erschließungsgebiet mit einer 

Siedlungsfläche von ca. 4,6 ha. 

• II – Gewerbegebiet: südliches Erschließungsgebiet mit einer Siedlungsflä-

che von ca. 3 ha. 

• III - Mischgebiet/Sondergebiet: mittleres Erschließungsgebiet mit einer 

Siedlungsfläche von ca. 4,3 ha. 

 

Der erste Bauabschnitt wurde bereits realisiert. Die Grundlagen für den 2. und 

3. Bauabschnitt haben sich, im Vergleich zum Gesamtkonzept, nicht verändert. 

Im nachfolgenden Lageplanausschnitt kann die Aufteilung der drei Bauabschnitte 

entnommen werden. 

 

 
1 Stadt Reichelsheim, Bebauungsplan „Am heiligen Stein“, Vorentwurf 04/2016, Planungsbüro Holger Fischer 
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Abbildung 1 Bauabschnitte 

 

1.2 Trinkwasserverbrauch in Weckesheim 

Der Stadtteil Weckesheim wird von einer Hauptleitung, die aus Richtung Rei-

chelsheim kommt, versorgt. Am Einspeisepunkt befindet sich ein Datenlogger, 

der tägliche Trinkwasserverbräuche von Weckesheim erfasst. 

Für den Zeitraum vom 10.01. bis zum 31.12.2015 stehen die Trinkwasserver-

bräuche für 36 Messereignisse zur Verfügung. D.h. an etwa jedem 10. Tag wurde 

der stündliche Wasserverbrauch in Weckesheim protokolliert (siehe Anl. 1). 

 

Aus diesen Messungen können Rückschlüsse auf Trinkwasserverbrauch und das 

Wasserverbrauchsverhalten in Abhängigkeit der Tageszeit geschlossen werden. 
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• Trinkwassermenge: die durchschnittlich täglich verbrauchte Trinkwas-

sermenge beträgt 125,55 m³. Bei einer Einwohnerzahl von 1.0932, er-

rechnet sich der durchschnittliche tägliche Wasserverbrauch auf 

ca. 115 Liter pro Einwohner. – Dies entspricht in etwa dem empirischen 

Durchschnittswert für Deutschland von 120 Liter pro Einwohner und Tag. 

 

• Wasserverbrauchsverhalten: das Wasserverbrauchsverhalten in Ab-

hängigkeit der Tageszeiten hängt zum einen sehr stark von der Jahreszeit 

aber auch von der „Art“ des Tages ab. An einem Werktag ist der zeitliche 

Wasserverbrauch ein anderer als an einem Sonn- oder Feiertag. Generell 

schwankt der stündliche Wasserverbrauch umso mehr, je kleiner das 

Wasserversorgungsgebiet, je größer der Wasserverbrauch per Haushalte 

und je höher die Temperaturen über 19°C liegen. 

Abgeleitet von dem durchschnittlichen Wasserverbrauchsverhalten, liegt 

in Weckesheim der größte Wasserverbrauch zwischen 9 und 10 Uhr, ge-

folgt von dem zwischen 18 und 19 Uhr. 

Die Wasserverbrauchsganglinie von Weckesheim ist charakteristisch für 

das stündliche Wasserverbrauchsverhalten für deutsche Mittelstädte3. 

 

 
2 https://de.wikipedia.org/wiki/Weckesheim (10.05.2016) 
3 Mutschmann/Stimmelmayr: Taschenbuch der Wasserversorgung, 15. Auflage, Vieweg + Teubner, 2011 
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Abb. 1 Wasserverbrauchsganglinie Weckesheim vs. Mittelstadt 

 

1.3 Verfügbare Wassermenge 

Der erste Bauabschnitt des Erschließungsgebiets „Am heiligen Stein“ in Weckes-

heim wurde an die bestehende Wasserversorgungsinfrastruktur von Weckesheim 

angeschlossen. Um bei maximaler Wasserabnahme im Erschließungsgebiet ei-

nen ausreichenden Versorgungsdruck zu gewährleisten, wurden im Vorfeld der 

Erschließung Untersuchungen durchgeführt. 

 

Am 10.02.2016, wurde eine Messkampagne zur Ermittlung des maximalen Was-

serentnahme, unter Berücksichtigung des minimalen Wasserversorgungsdrucks 

von 1,5 bar, durchgeführt. 

 

Hierbei wurden 6 Messstellen im bestehenden Wasserversorgungsnetzes von 

Weckesheim definiert. 
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Abb. 2 Messstellen zur Ermittlung der Verfügbaren Wassermenge 

 

 

An jeder Messstelle wurde für 10 Minuten eine flexible Wassermenge entnom-

men, so dass der Mindestdruck von 1,5 bar aufrechterhalten werden konnte. Ins-

gesamt wurden die Messergebnisse alle 10 Sekunden erfasst (siehe Anl. 2). 

In folgender Tabelle sind die wesentlichen Messergebnisse zusammengefasst. 

 

Tab. 1 Verfügbare Wassermenge und Ruhedruck als Resultat der Mess-

kampagne 

Messpunkt Verfügbare 

Wassermenge 

[m³/h] 

Ruhedruck 

 

[bar] 

Messzeitraum 

1* 129* 6,2* 1435 - 1445 

2 98 3,7 1418 – 1427 

3 77 3,3 1502 – 1512 

4 81 3,5 1519 – 1529 

5 92 3,4 1536 - 1545 

6 83 3,2 1554 – 1603 

* deaktiviertes Druckminderventil, das aus technischen Gründen notwendig ist. 
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Die Terminologie „Ruhedruck“ bezeichnet den Druck, der nicht durch die zusätz-

liche Entnahme beeinflusst wurde. Somit ist er als Versorgungsdruck an der ent-

sprechenden Stelle anzusehen. 

 

 

2. Planungsgrundsätze 

2.1 Trinkwasserbedarf 

2.1.1 I - Allgemeines Wohngebiet 

- Grundlagen / Vorgehensweise: 

Ausschlaggebend für die Dimensionierung der Wasserversorgung ist der zukünf-

tige Wasserbedarf, der sich aus dem aktuellen Bedarf ableitet. Die nachfolgende 

Berechnung wurde im Rahmen der Vorplanung für das Gesamtgebiet erstellt und 

hat für den Bau der zwei weiteren Bauabschnitte bestand. 

 

Für die Bemessung der Rohrleitungen, also Zubringer- Haupt- und Versorgungs-

leitungen, muss der Spitzendurchfluss während einer Stunde zugrunde gelegt 

werden4. 

 

Der Spitzendurchfluss, also der stündliche Spitzenbedarf an einem Spitzenver-

brauchstag, ermittelt sich wie folgt: 

 

 

max Qh = fd * fh * Qh 

 

max Qh: maximaler stündlicher Bedarf 

(m³/h) 

fd: Tagesspitzenfaktor 

fh: Stundenspitzenfaktor 

Qh: durchschnittlicher stündlicher Bedarf 

(m³/h) 

 

 
4 DVGW-Arbeitsblatt W 400-1: Technische Regeln Wasserverteilungsanlagen (TRWV), Teil 1: Planung, Oktober 
2004 
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D.h. die Rohrleitungen sind auf eine kurzzeitige Spitzenbelastung, auf die Stunde 

des höchsten Verbrauchs am Tag des höchsten Verbrauchs, auszulegen. Somit 

soll die Wasserversorgung mit einem ausreichenden Versorgungsdruck für die-

sen Fall sichergestellt werden. 

 

- Ermittlung des Tagesspitzenfaktors fd 

Der Tagesspitzenfaktor fd kennzeichnet das Verhältnis der maximalen Tagesab-

gabe zur jahresdurchschnittlichen mittleren Tagesabgabe. In Abhängigkeit der 

Einwohnerzahl ermittelt er sich gemäß folgender Gleichung5: 

 

 

 

Diese Korrelation zwischen der Anzahl der Einwohner und des Tagesspitzenfak-

tors spiegelt untenstehende Darstellung wider. 

 

 

Abb. 3 Tagesspitzenfaktor fd 

Die Wassermengenverbrauchsmessung, die im Jahr 2015 für Weckesheim 

durchgeführt wurde, ergab einen Tagesspitzenfaktor von etwa 1,5. Mit einem 

Messzeitraum von einem Jahr und einem Messintervall von 10 Tagen, liegt hier 

jedoch kein repräsentatives Ergebnis vor, auf dem die Planung der Wasserver-

sorgung basieren kann. Daher wird für die weitere Planung auf o.g. Berech-

nungsformel zurückgegriffen. 

 
5 Mutschmann/Stimmelmayr: Taschenbuch der Wasserversorgung, 15. Auflage, Vieweg + Teubner, 2011 



Stadt Reichelsheim – Siedlungserweiterung "Am heiligen Stein" 
 

Erläuterungsbericht Wasserversorgung 
 

 

  Seite 9 
 

Für das Erschließungsgebiet „Am heiligen Stein“ Weckesheim, wird ein Spitzen-

faktor von 2,1 zugrunde gelegt. Hierbei wird berücksichtigt, dass sich Weckes-

heim im großräumlichen Zusammenhang mit Reichelsheim befindet. 

 

- Ermittlung des Stundenspitzenfaktors fh 

Beim Stundenspitzenfaktor ist der maximale stündliche Verbrauch ausschlagge-

bend, der aus dem Wasserverbrauchsverhalten resultiert. 

 

Basierend auf den Messergebnissen von 2015 (siehe Kapitel 1.2), ist für We-

ckesheim der durchschnittliche stündliche Wasserverbrauch in folgender Grafik 

dargestellt. Einfluss von Gewerbe- und Industrieansiedlungen sind vernachläs-

sigbar, so dass diese Ganglinie auf das Allgemeine Wohngebiet übertragen wer-

den kann. 

 

 

Abb. 4 Wasserverbrauchsganglinie Weckesheim – Allgemeines Wohnge-

biet 

Hieraus resultiert, dass der größte Wasserverbrauch zwischen 9 und 10 Uhr liegt, 

und ca. 6 % des gesamten Tageswasserverbrauchs beträgt, was einem Stun-

denspitzenfaktor von 1,44 entspricht. 

 

 

0

1

2

3

4

5

6

7

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24

P
ro

ze
n

tu
al

er
 A

n
te

il 
am

 T
ag

e
sv

er
b

ra
u

ch
 [

%
]

Zeit [h]l

Verbrauchsbrauchsganglinie Weckesheim



Stadt Reichelsheim – Siedlungserweiterung "Am heiligen Stein" 
 

Erläuterungsbericht Wasserversorgung 
 

 

  Seite 10 
 

- Ermittlung des durchschnittlichen täglichen / stündlichen Wasserbedarfs 

Qd / Qh 

Gemäß DVGW-Arbeitsblatt W 400-16, ist ein spezifisch täglicher Wasserbedarf, 

d.h. der über ein Jahr gemittelte Bedarf der Bevölkerung, von 120 Litern langfris-

tig zu erwarten. Daher wird dieser Wert als Eingangsgröße für die vorliegende 

Planung des Erschließungsgebietes „Am heiligen Stein“ in Weckesheim ange-

setzt. 

Laut des vorhandenen Bebauungsplans, sind im Allgemeinen Wohngebiet 78 

Parzellen auf einer Siedlungsfläche von etwa 4,6 ha vorgesehen. Bei einer 

Wohnbebauung mit Einfamilienhäusern ist im Einzugsgebiet von Großstädten 

(hier: Frankfurt a.M., Gießen) mit einer Einwohnerdichte von 3,5 Personen pro 

Haus zu rechnen.  

Daraus resultiert eine künftige Bevölkerung von 273 Einwohner für das Allgemei-

ne Wohngebiet „Am heiligen Stein“, die durchschnittlich insgesamt knapp 33 m³ 

Wasser pro Tag für Trinkwasserzwecke benötigen. 

Dies entspricht in einem durchschnittlichen stündlichen Wasserbedarf (Qh) von 

etwa 1.4 m³. 

 

 

2.1.2 II – Gewerbegebiet 

Für das ca. 3 ha große Gewerbegebiet, im südlichen Teil des Erschließungsge-

biets „Am heiligen Stein“ ist die künftige Art der gewerblichen Nutzung momentan 

noch nicht näher bestimmt. 

 

Das DVGW-Arbeitsblatt W 4107 sieht für solche Fälle Richtwerte vor (s.u.), die für 

die Planung von Gewerbegebieten angesetzt werden können. 

 

Täglicher Wasserbedarf von gemischten Gewerbegebieten in m³ 

pro Hektar 

- Mittelwert: 2 

- Bandbreite: 1,5 bis 4,0 

 

 
6 DVGW-Arbeitsblatt W 400-1: Technische Regeln Wasserverteilungsanlagen (TRWV), Teil 1: Planung, 2004 
7 DVGW-Arbeitsblatt W 410: Wasserbedarf – Kennwerte und Einflussgrößen, 2008 
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Hierbei sind jedoch Wassermengen für potenzielle Produktionsvorgänge ausge-

schlossen. 

 

Um künftige Flexibilität bzgl. der künftigen Nutzung zu haben, wird für die weitere 

Planung vom ungünstigsten Fall, d.h. von einem täglichen Wasserbedarf von 

4,0 m³/ha ausgegangen. Unter der Zugrundelegung des Stundenspitzenfaktors 

von 1,8 (siehe DVGW A W410), müsste so ein maximaler täglicher Wasserbedarf 

von 21,6 m³ in der Planung Berücksichtigung finden. 

 

Ein Stundenspitzenfaktor von 5,6 soll gemäß DVGW Arbeitsblatt W 4108 berück-

sichtigt werden. In Anlehnung an diese Forderung, kann mit folgender Ganglinie 

die Wasserversorgung geplant werden. 

 

 

Abb. 5 Wasserverbrauchsganglinie - Gewerbegebiet 

 

 

2.1.3 III - Mischgebiet/Sondergebiet 

Die Nutzung des Misch-/Sondergebietes mit einer Siedlungsfläche von ca. 4,3 ha 

ist, ähnlich wie beim Gewerbegebiet, noch nicht näher bestimmt. Daher werden 

die folgenden Annahme getroffen: 

- 50% der Fläche wird als Allgemeines Wohngebiet genutzt (MS-AW) 

 
8 DVGW-Arbeitsblatt W 410: Wasserbedarf – Kennwerte und Einflussgrößen, 2008 
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- 50% der Fläche wird als Gewerbegebiet genutzt (MS-G) 

 

Basierend auf den Vorgehensweisen, die in obigen Kapiteln für das Allgemeine 

Wohngebiet sowie das Gewerbegebiet dargestellt sind, greift die Planung der 

Wasserversorgung für das Misch-/Sondergebiet auf untenstehende Parameter 

zurück. 

 

Tab. 2 Parameter für die Planung der Wasserversorgung im Misch-

/Sondergebiet 

MS-AW 

Tagesspitzenfaktor fd 2,1 

Stundenspitzenfaktor fh 1,44 (aus Ganglinie AW) 

Spezifischer täglicher Wasserverbrauch 120 l/E 

Einwohnerdichte 59 EW/ha (273 EW/4,6 ha) 

Einwohner 128 (59 *2,15 ha) 

Durchschnittlicher täglicher Wasserbedarf (Qd) 15,31 m³/d 

Maximaler täglicher Wasserbedarf (Qd,max) 32,15 m³/d 

MS-G 

Maximaler täglicher Wasserbedarf von gemischten 

Gewerbegebieten 

4, 0 m³/ha 

Tagesspitzenfaktor fd 1,8 

Stundenspitzenfaktor fh 5,6 

Durchschnittlicher täglicher Wasserbedarf (Qd) 8,6 m³/d 

Maximaler täglicher Wasserbedarf (Qd,max) 15,48 m³/d 

Gesamt (MS-AW + MS-G) 

Durchschnittlichen täglicher Wasserbedarf (Qd) 23,91 m³/d 

Maximaler täglicher Wasserbedarf (Qd,max) 47,63 m³/d 

 

Der Wasserverbrauch, in Abhängigkeit von der Tageszeit, ergibt sich aus den 

überlagerten Ganglinien für das Allgemeine Wohngebiet (siehe Abb. 4) und für 

das Gewerbegebiet (siehe Abb. 5). 
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Abb. 6 Wasserverbrauchsganglinie – Mischgebiet/Sondergebiet 

 

 

2.2 Löschwasserbedarf 

Der Löschwasserbedarf wird gemäß dem DVGW-Arbeitsblatt W 4059 festgelegt, 

welches folgende Vorgaben macht: 

 

Tab. 3 Löschwasserbedarf nach DVGW-Arbeitsblatt W 405 

 

 

 
9 DVGW-Arbeitsblatt W 405: Bereitstellung von Löschwasser durch die öffentliche Trinkwasserversorgung, 2008 
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Für das Erschließungsgebiet „Am heiligen Stein“ in Reichelsheim-Weckesheim, 

ist in Anlehnung an die Art der Flächennutzung, mit folgenden Werten für den 

Löschwasserbedarf zu rechnen. 

 

I – Allgemeines Wohngebiet 48 m³/h 

II – Gewerbegebiet 96 m³/h 

III - Mischgebiet/Sondergebiet 96 m³/h 

 

 

2.3 Wasserverluste 

Wasserverluste bezeichnen die Differenz der Wasserabgabe in das Rohrnetz 

und die Wasserabgabe an die Verbraucher. Hierbei unterscheidet man zwischen 

echten Wasserverlusten, also das Auslaufen des Wassers aus der Rohrleitung, 

und unechten Wasserverlusten, die bspw. durch Messungenauigkeiten verur-

sacht werden. 

 

In Mutschmann/Stimmelmayr10 ist ein mittlerer Wasserverlust für gut gewartete 

Altanlagen von 8% angeben. Dieser Wert wird auch für die vorliegende Planung 

zugrunde gelegt. 

 

 

3. Hydraulische Berechnung des Trinkwassernetzes 

3.1 Einleitung 

Für den Nachweis der Rohnetzdrücke per hydraulischer Berechnung sind für 

Versorgungsleitungen folgende Betriebszustände zu berücksichtigen11: 

- Betriebszustand 1 („Spitzenentnahme“): größter stündlicher Bedarf am Tag 

des größten Verbrauchs (maxQh bei maxQd) 

- Betriebszustand 2 („Löschwasserentnahme“): größter stündlicher Bedarf am 

Durchschnittstag (maxQh bei Qd) plus Löschwasser 

 

 

 
10 Mutschmann/Stimmelmayr: Taschenbuch der Wasserversorgung, 15. Auflage, Vieweg + Teubner, 2011 
11 Schneider, Klaus-Jürgen: Bautabellen für Ingenieure, 20. Auflage, Werner Verlag, 2012 
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3.1.1 Betriebszustand 1 - Spitzenentnahme 

Entsprechend den Empfehlungen des DVGW-Arbeitsblattes W 400-112, ist die er-

forderliche Versorgungsdruckhöhe von der bestehenden bzw. geplanten Höhe 

der Bebauung abhängig.  

 

Tab. 4 Versorgungsdruckhöhe nach Bebauungshöhe 

 

 

Diese Versorgungsdrücke gehen als Randbedingung in die hydraulische Berech-

nung für die vorliegende Planung der Wasserversorgung ein. 

 

 

3.1.2 Betriebszustand 2 - Löschwasserentnahme 

Nach den Anforderungen, die im DVGW-Arbeitsblatt W 400-113 formuliert sind, ist 

der Betriebsdruck von mindestens 1,5 bar im bebauten Gebiet aufrecht zu erhal-

ten. Der Nachweis dessen ist für eine Löschzeit von 2 Stunden zu führen, wobei 

es keine Gleichzeitigkeit von Bandereignissen gibt14. 

 

 

3.1.3 Software und Netzaufbau 

Die hydraulische Berechnung wurde mit der Software WaterCAD® durchgeführt. 

Mit Hilfe von WaterCAD®, von der Firma Bentley Systems, Inc. (USA) entwickelt 

und vertrieben, können Wasserverteilungsnetze analysiert, geplant und optimiert 

werden. 

 
12 DVGW-Arbeitsblatt W 400-1: Technische Regeln Wasserverteilungsanlagen (TRWV), Teil 1: Planung, 2004 
13 DVGW-Arbeitsblatt W 400-1: Technische Regeln Wasserverteilungsanlagen (TRWV), Teil 1: Planung, 2004 
14 DVGW-Arbeitsblatt W 405: Bereitstellung von Löschwasser durch die öffentliche Trinkwasserversorgung, 2008 
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Im Folgenden wird die mathematische Basis der hydraulischen Berechnung kurz 

dargestellt. 

 

Ein Trinkwassernetz besteht aus einer bestimmten Anzahl von Rohrleitungen, die 

hydraulisch durch unterschiedliche Punkte verbunden sind (siehe untenstehende 

Skizze). 

 

 

 

Die Grundlage der hydraulischen Berechnung der vermaschten Rohrnetze bilden 

die Kirchhoff'schen Gesetze, wie folgt: 

• Knotenbedingung:  ∑  an jedem Knoten 

• Maschenbedingung: ∑   

• Knotenzahlbedingung: K - n + m = 1 
 

 Q: Durchfluss 
 Δh: Druckhöhenverlust 
 K: Anzahl der Knote 
 n: Anzahl der Stränge 
 m: Anzahl der Maschen 

 

 

3.1.4 Berechnungsverfahren 

Der Druckhöhenverlust in Druckrohrleitungen wird mit Hilfe der Formel von 

Darcy-Weisbach ermittelt. 
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 λ: Widerstandszahl (dimensionlos) 
 v: Geschwindigkeit 
 l: Rohrlänge 
 d: Rohrdurchmesser 
 g: Erdbeschleunigung 
 Q: Durchfluss 

 

Zur hydraulischen Berechnung von Rohrnetzen, wird im Allgemeinen das iterati-

ve Rechenverfahren nach Hardy-Cross angewandt. 

 

In dem Verfahren mittels Druckhöhenausgleich werden nach einer ersten Schät-

zung die Werte der Druckhöhenverluste der Stränge berechnet. Wenn die ge-

schätzten Werte Q der Stränge noch nicht die Maschenbedingung ∑  er-

füllen, wird eine Korrektur ΔQ für jede Masche wie folgt berechnet: 

 

ΔQ = -∑hv / 2 · ∑hv/Q 

 

Hierbei wird kontinuierlich die Einhaltung der Knotenbedingung ∑  an je-

dem Knoten kontrolliert. 

 

 

3.2 Rohrnetzberechnung 

3.2.1 Eingabe 

Übergabepunkte Bestand / Erschließungsgebiet 

Für die Wasserversorgung von Weckesheim liegt eine Hauptleitung in der Dorn-

Assenheimer Straße, an die das Wasserversorgungsgebiet „Am heiligen Stein“ 

angeschlossen werden kann.  

 

Aufgrund möglicher bakterieller Verunreinigung durch Stagnation, ist ein Versor-

gungssystem mit Stichleitungen zu vermeiden. Stattdessen ist eine vermaschte 

Rohrleitungsführung anzustreben, so dass ein kontinuierlicher Wasseraustausch 

von statten gehen kann. 

 

Daraus resultieren 3 Übergabepunkte vom bestehenden in das zu erschließende 

Versorgungssystem, deren Lagen in folgender Grafik dargestellt sind. 

 

 

0= ih

0=iQ
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Abb. 7 Übergabepunkte Bestand / Erschließungsgebiet 

 

 

 

Betriebszustand 1 - Spitzenentnahme 

Der Wasserbedarf wird für die hydraulische Berechnung Knoten im Verteilungs-

netz der jeweiligen Siedlungsgebiet zugeordnet. Durch die Wasserentnahmen an 

diesen Knoten wird die Wasserverbrauchssituation im Rohrnetz simuliert. 

 

Der maximale tägliche Wasserbedarf der verschiedenen Siedlungsgebiete, der in 

die hydraulische Berechnung eingeht, ist in folgender Tabelle zusammengefasst. 

 

Tab. 5 Maximaler Täglicher Wasserbedarf 

Maximaler Täglicher Wasserbedarf in m³ 

I – Allgemeines Wohngebiet 68,80 

II – Gewerbegebiet 21,60 

III - Mischgebiet/Sondergebiet 47,63 
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Der stündliche Spitzenbedarf ergibt sich aus den Wasserverbrauchsganglinien 

(siehe Kapitel 2.1), die ebenfalls in Abhängigkeit des Siedlungsgebietes in das 

hydraulische Modell eingegeben werden. 

 

Betriebszustand 2 - Löschwasserentnahme 

In der hydraulischen Berechnung wird der größte stündliche Bedarf am Durch-

schnittstag mit der 2-stündigen Löschwasserentnahme überschnitten. 

 

Untenstehende Tabelle gibt den durchschnittlichen täglichen Wasserbedarf sowie 

den Löschwasserbedarf für die jeweiligen Siedlungsgebiete der Erschließungs-

fläche „Am heiligen Stein“ wider. 

 

Tab. 6 Durchschnittlicher Wasserbedarf und Löschwasserbedarf 

Durchschnittlicher Wasserbedarf in m³/d 

I – Allgemeines Wohngebiet 32,76 

II – Gewerbegebiet 12 

III - Mischgebiet/Sondergebiet 23,91 

Löschwasserbedarf in m³/h 

I – Allgemeines Wohngebiet 48 

II – Gewerbegebiet 96 

III - Mischgebiet/Sondergebiet 96 

 

 

3.2.2 Ergebnis 

Im Folgenden wird der hydraulisch ungünstigste Fall, der Betriebszustand 2 mit 

der Löschwasserentnahme ausgewertet, da hier die stündliche Entnahme größer 

ist, als während des Betriebszustands 1 („Spitzenentnahme“). 

 

 

3.2.2.1 Druckverluste für den Betriebszustand 2 (Löschwasserentnahme) 

Der hydraulisch ungünstigste Punkt wurde als Entnahmepunkt für die Simulatio-

nen gewählt. 
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In dem Allgemeine Wohngebiet beträgt der maximale Druckverlust circa 0,15 bar, 

im Gewerbe- und Misch-/Sondergebiet liegt er bei etwa 0,1 bar. 

 

Die Rohrleitungscharakteristika, einschließlich der Druckverluste, sind in Anl. 3 

zusammengefasst. 

 

 

3.2.2.2 Rohrleitungsdimensionierung 

Im Lageplan ist die Dimensionierung des Wasserverteilungsnetzes für das ge-

samte Erschließungsgebiet „Am heiligen Stein“ dargestellt. 

 

Die Rohrleitungslängen mit den unterschiedlichen Durchmessern sind für jedes 

Teilerschließungsgebiet in folgender Tabelle zusammengefasst. 

 

Tab. 7 Rohrleitungslängen und –durchmesser für die Teilerschließungs-

gebiete 

I – Allgemeines Wohngebiet 

DN 100 960 Meter 

II – Gewerbegebiet 

DN 150 786 Meter 

III - Mischgebiet/Sondergebiet 

DN 150 383 Meter 

 

 

 

4. Schlussfolgerung 

Aufgrund der bereits erfolgten Planung für das Gesamtgebiet, kann die Versor-

gung des 2. Und 3. Bauabschnittes mit Trinkwasser als gesichert betrachtet wer-

den. Im Rahmen der Maßnahme sind die neuen Trinkwasserleitungen an den 

Bestand im Baugebiet oder in der Dorn-Assenheimer-Straße angeschlossen 

werden. 
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Uhrzeit Mittelwert 10.01.2015 20.01.2015 30.01.2015 10.02.2015 20.02.2015 28.02.2015 10.03.2015 20.03.2015 30.03.2015 10.04.2015 20.04.2015 30.04.2015 10.05.2015 20.05.2015 30.05.2015 10.06.2015 20.06.2015 30.06.2015 10.07.2015 20.07.2015 30.07.2015 10.08.2015 20.08.2015 30.08.2015 10.09.2015 20.09.2015 30.09.2015 10.10.2015 20.10.2015 30.10.2015 10.11.2015 20.11.2015 30.11.2015 10.12.2015 20.12.2015 30.12.2015
Samstag Dienstag Freitag Dienstag Freitag Samstag Dienstag Freitag Montag Freitag Montag Donnerstag Sonntag Mittwoch Samstag Mittwoch Samstag Dienstag Freitag Montag Donnerstag Montag Donnerstag Sonntag Donnerstag Sonntag Mittwoch Samstag Dienstag Freitag Dienstag Freitag Montag Donnerstag Sonntag Mittwoch
m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³ m³

00:00 ‐ 01:00 1.96 2.42 1.65 1.95 1.7 1.63 2.03 1.45 1.5 2.07 2.06 2 1.51 2.32 1.62 1.8 1.91 1.93 1.72 1.91 1.66 1.73 1.71 1.61 2.32 1.37 2.15 1.45 2.06 1.66 1.7 1.7 1.72 1.7 1.72 4.58 4.36
01:00 ‐ 02:00 1.43 1.52 1.46 1.2 1.37 1.26 1.48 1.09 1.08 1.64 1.04 1.9 1.03 1.65 1.53 1.18 1.22 1.49 1.07 1.3 0.99 0.93 1.18 1.01 1.54 0.87 1.88 1.15 1.4 1.12 1.1 1.2 1.1 1.4 1.2 4.04 3.72
02:00 ‐ 03:00 1.23 1.23 1.17 1.11 1.61 1.11 1.09 1.17 1.03 0.93 1 1.7 0.83 1.15 1.37 0.9 1.21 1.02 1.01 0.9 1.05 0.97 1.04 0.85 1.46 0.89 1.46 0.93 0.9 0.98 1 0.9 0.9 1.1 1 3.72 3.5
03:00 ‐ 04:00 1.24 1.22 1.24 1.07 1.06 1.08 1.05 1.08 1.19 1.34 1.04 1.74 0.92 0.92 1.26 0.84 1.12 1.41 0.91 1.23 1.23 1.05 1 1 1.33 0.86 1.22 1.15 1 1.05 1 1 1.1 0.9 1.2 3.41 3.41
04:00 ‐ 05:00 1.64 1.05 1.88 1.51 1.9 1.61 1.21 1.95 1.73 1.58 1.5 2.28 1.54 1.02 1.77 1.17 1.82 1.08 1.87 1.43 1.4 1.27 1.31 1.48 1.04 1.51 1.23 1.45 1.1 1.62 1.5 1.9 1.5 1.7 2 3.51 3.51
05:00 ‐ 06:00 3.32 1.81 3.85 3.48 3.45 3.84 1.66 3.94 4.27 3.55 2.8 4.38 3.84 1.61 3.74 2.1 3.95 1.84 4.08 4.55 3.77 3.53 3.3 3.12 1.22 3.74 1.74 3.85 1.8 3.4 3.33 4.06 3.85 4.17 3.85 3.71 4.37
06:00 ‐ 07:00 5.39 2.08 6.21 6.1 6.53 6.21 3 7.38 6.85 5.01 4.7 7.8 6.33 2.84 5.56 3.32 6.74 2.91 6.95 7.71 6.74 4.92 5.14 4.92 2 6.75 2.34 6.85 3.44 5.13 5.45 6.65 6.96 6.43 6.54 4.04 5.46
07:00 ‐ 08:00 6.48 3.84 6.85 6.32 6.74 7.06 5.45 7.39 7.6 6.32 6.85 9.28 7.17 4.7 7.9 5.56 7.81 5.35 7.07 8.23 7.18 6 6.75 6.54 4.38 7.5 3.86 6.64 5.57 6 6.64 6.53 6.43 7.17 6.64 5.89 6.21
08:00 ‐ 09:00 7.08 6.43 6.53 7.06 5.88 6.74 7.81 7.16 7.16 7.59 8.44 7.91 7.59 8.44 6.32 8.02 7.59 6.53 6.85 7.81 6.1 7.18 7.7 5.89 6.86 7.07 6.1 6.43 7.06 6.32 7.07 6.43 6.31 6.95 6.65 8.66 8.14
09:00 ‐ 10:00 7.76 8.54 13.78 6.63 7.06 6.31 8.33 6.74 6.75 6.86 8.44 6.96 7.16 10.11 7.49 9.69 8.22 7.92 6.53 7.71 6.65 7.5 7.71 7.06 8.45 6.74 7.5 6.64 7.92 6.43 7.61 7.08 6.32 7.7 6.53 10.84 9.6
10:00 ‐ 11:00 7.35 9.7 5.88 6.1 5.56 6.31 6.64 5.24 6.64 7.49 8.65 7.17 5.67 10.84 6.42 8.86 6.85 7.27 6.32 10 6.31 6.53 8.24 6.86 8.75 5.46 9.81 5.99 9.81 7.07 7.07 6.09 6 6.85 5.79 11.46 8.77
11:00 ‐ 12:00 7.32 8.34 5.56 5.99 6 6.43 9.39 5.87 7.17 6.53 8.97 6.64 5.34 9.17 5.89 11.95 6.21 7.92 6.42 11.97 5.78 6 9.5 6.53 8.24 5.78 7.6 6 9.7 6.2 6.86 5.79 5.77 5.78 5.78 11.25 9.19
12:00 ‐ 13:00 7.21 7.92 5.87 6.42 6.2 6.41 7.17 5.78 6.1 6.84 8.54 8.01 5.99 8.34 7.17 10.94 5.99 7.16 7.6 13.09 6.53 5.46 8.98 5.68 8.56 5.89 8.24 5.67 7.81 6.11 7.92 5.78 5.66 5.13 5.35 10.44 8.66
13:00 ‐ 14:00 6.94 6.74 6.11 7.16 6.1 6.21 7.38 5.67 5.88 5.99 8.98 7.07 5.78 7.6 6.1 9.18 6.32 6.21 8.45 13.28 6 5.02 8.56 5.88 7.59 6.1 7.38 5.46 8.12 6.43 7.28 5.46 6.64 5.35 5.14 9.19 8.13
14:00 ‐ 15:00 6.54 7.17 4.91 5.45 5.45 5.34 6.1 5.66 5.56 6.85 8.44 6.64 5.88 6.74 5.57 7.59 6.42 5.89 6.63 14.5 6.54 5.89 8.13 6.01 5.78 5.24 6.21 5.13 6.64 5.46 6.75 6.63 6.53 5.67 4.7 9.29 8.03
15:00 ‐ 16:00 6.39 5.24 5.34 5.13 5.66 5.02 7.07 5.77 5.99 6.64 7.28 7.6 6.43 6.09 7.27 6.2 6.64 5.99 7.29 14.49 7.07 5.25 7.08 5.02 5.36 6.21 6.09 6.1 5.67 6.31 4.91 5.14 5.77 5.46 5.67 7.82 7.83
16:00 ‐ 17:00 6.52 6.74 5.88 5.02 5.35 5.66 7.38 5.13 5.99 5.89 6.31 6.31 5.55 6.53 7.61 7.28 8.66 6.21 8.65 14.09 7.29 4.81 7.29 5.9 5.45 6.11 6.1 5.46 6.54 5.23 5.67 5.02 6 5.79 5.68 8.03 8.14
17:00 ‐ 18:00 7.15 8.02 6.63 7.17 5.67 5.78 8.54 6.32 5.89 5.33 6.21 7.6 6.54 7.38 7.92 7.38 11.25 6.42 10.64 12.47 7.71 5.13 8.24 6.31 5.8 6.42 6 6.31 6.52 5.57 6.33 6 7.29 6.53 6.32 8.76 8.97
18:00 ‐ 19:00 7.46 7.28 6.21 6.31 6.42 6.32 8.23 6.84 7.06 5.78 6.96 7.48 6.1 8.32 10.01 7.16 10.63 6.85 10 9.28 8.45 6.32 8.03 6.85 6.74 6.74 7.7 7.29 8.23 8.76 5.89 6.64 6.31 6.96 6.75 9.28 8.24
19:00 ‐ 20:00 7.12 5.78 6.21 6.1 6.52 5.77 6.42 5.99 6.64 6.32 6 8.23 6.42 9.78 9.05 6.96 9.58 5.99 8.55 9.28 9.18 6.32 8.98 8.53 6.32 6.43 6.74 7.6 7.18 6.1 6 6.22 5.66 6.54 6.22 8.77 7.82
20:00 ‐ 21:00 5.82 4.9 5.24 4.59 5.46 4.7 5.99 5.34 4.58 5.45 5.45 7.17 5.24 8.43 5.88 5.23 7.92 4.92 9.37 5.88 6.64 5.24 5.89 6.1 5.57 5.46 5.03 5.77 5.13 5.46 5.02 6.2 5.02 5.57 5.78 7.61 6.33
21:00 ‐ 22:00 5.00 4.06 4.27 4.48 3.95 3.84 3.64 4.69 4.69 4.26 4.48 5.45 4.17 6.31 5.24 4.49 6.21 3.84 9.6 6.43 5.89 5.25 5.78 4.81 5.35 5.02 4.49 4.38 3.53 4.39 4.27 4.49 4.7 6 4.7 6.65 6.32
22:00 ‐ 23:00 4.22 3.53 3.83 4.59 3.53 3.84 3.85 3.48 3.53 3.95 3.53 3.95 3.52 4.16 4.49 4.59 4.59 3.59 5.88 5.89 5.24 4.06 4.39 4.06 3.85 4.27 3.68 3.94 3.84 4.05 3.85 3.84 4.26 4.81 4.17 5.77 5.68
23:00 ‐ 24:00 2.99 3.34 2.62 3.32 2.58 3.01 3.11 2.5 2.6 2.83 2.81 2.78 2.62 2.45 2.55 3.32 2.74 3.32 3.56 3.63 3.19 2.55 2.91 2.81 3.11 2.42 2.28 2.38 3.42 2.56 2.77 2.61 3.22 2.91 2.6 4.92 5.46
Summe 125.55 118.9 119.18 114.26 111.75 111.49 124.02 113.63 117.48 117.04 130.48 138.05 113.17 136.9 129.73 135.71 141.6 113.06 147.02 187.06 128.59 108.91 138.84 114.83 117.07 114.85 116.83 114.02 124.39 113.41 116.99 113.36 115.02 118.57 111.98 171.64 159.85
Minimum 1.15 1.05 1.17 1.07 1.06 1.08 1.05 1.08 1.03 0.93 1 1.7 0.83 0.92 1.26 0.84 1.12 1.02 0.91 0.9 0.99 0.93 1 0.85 1.04 0.86 1.22 0.93 0.9 0.98 1 0.9 0.9 0.9 1 3.41 3.41

04:00 Uhr 02:00 Uhr 03:00 Uhr 03:00 Uhr 03:00 Uhr 03:00 Uhr 03:00 Uhr 02:00 Uhr 02:00 Uhr 02:00 Uhr 02:00 Uhr 02:00 Uhr 03:00 Uhr 03:00 Uhr 03:00 Uhr 03:00 Uhr 02:00 Uhr 03:00 Uhr 02:00 Uhr 01:00 Uhr 01:00 Uhr 03:00 Uhr 02:00 Uhr 04:00 Uhr 03:00 Uhr 03:00 Uhr 02:00 Uhr 02:00 Uhr 02:00 Uhr 02:00 Uhr 02:00 Uhr 02:00 Uhr 03:00 Uhr 02:00 Uhr 03:00 Uhr 03:00 Uhr
Maximum 9.01 9.7 13.78 7.17 7.06 7.06 9.39 7.39 7.6 7.59 8.98 9.28 7.59 10.84 10.01 11.95 11.25 7.92 10.64 14.5 9.18 7.5 9.5 8.53 8.75 7.5 9.81 7.6 9.81 8.76 7.92 7.08 7.29 7.7 6.75 11.46 9.6

10:00 Uhr 09:00 Uhr 17:00 Uhr 09:00 Uhr 07:00 Uhr 11:00 Uhr 07:00 Uhr 07:00 Uhr 08:00 Uhr 13:00 Uhr 07:00 Uhr 08:00 Uhr 10:00 Uhr 18:00 Uhr 11:00 Uhr 17:00 Uhr 09:00 Uhr 17:00 Uhr 14:00 Uhr 19:00 Uhr 09:00 Uhr 11:00 Uhr 19:00 Uhr 10:00 Uhr 07:00 Uhr 10:00 Uhr 19:00 Uhr 10:00 Uhr 18:00 Uhr 12:00 Uhr 09:00 Uhr 17:00 Uhr 09:00 Uhr 18:00 Uhr 10:00 Uhr 09:00 Uhr

schultheis
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Anlage 1
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Betriebszustand 2 (Löschwasserentnahme) - Wohngebiet

ID Länge
(m)

Durchmesser
(mm)

Fließgeschwin-
digkeit
(m/s)

Druckverlust
(bar)

39 75 150 0.39 0.010
41 51 150 0.26 0.003
43 45 150 0.11 0.001
47 46 100 0.63 0.024
48 135 100 0.33 0.021
49 177 100 0.3 0.024
51 58 100 0.83 0.050
55 56 100 0.63 0.029
56 118 100 0.19 0.007
58 29 100 1.02 0.037
59 112 100 0.2 0.007
60 58 100 0.83 0.050
64 37 150 0.34 0.004
65 57 150 0.24 0.003
69 83 150 0.11 0.001
72 101 150 0.11 0.001
73 65 150 0.11 0.001
76 42 150 0.03 0.000
77 22 150 0.03 0.000
81 50 150 0.21 0.002
84 65 150 0.21 0.003
85 55 150 0.21 0.002
87 55 150 0.14 0.001
89 55 150 0.14 0.001
91 40 150 0.14 0.001
93 32 150 0.14 0.001
95 85 150 0.14 0.002
97 97 150 0.14 0.002

123 62 100 1.02 0.079
124 110 100 0.63 0.057

schultheis
Textfeld
Anlage 3



Betriebszustand 2 (Löschwasserentnahme) - Gewerbe- und Misch-/Sondergebiet 

ID Länge
(m)

Durchmesser
(mm)

Fließgeschwin-
digkeit
(m/s)

Druckverlust
(bar)

39 75 150 0.58 0.021
41 51 150 0.49 0.010
43 45 150 0.48 0.009
47 46 100 0.22 0.004
48 135 100 0.03 0.000
49 177 100 0.2 0.011
51 58 100 0.1 0.001
55 56 100 0.04 0.000
56 118 100 0.06 0.001
58 29 100 0.22 0.002
59 112 100 0.12 0.003
60 58 100 0.1 0.001
64 37 150 0.58 0.010
65 57 150 0.32 0.005
69 83 150 0.9 0.052
72 101 150 0.63 0.032
73 65 150 0.63 0.021
76 42 150 0.24 0.002
77 22 150 0.24 0.001
81 50 150 0.56 0.013
84 65 150 0.56 0.017
85 55 150 0.56 0.014
87 55 150 0.39 0.007
89 55 150 0.39 0.007
91 40 150 0.39 0.005
93 32 150 0.39 0.004
95 85 150 0.39 0.011
97 97 150.00 0.39 0.013

123 62 100 0.04 0.000
124 110 100 0.04 0.000
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 Vermessung Schütz, Vollmer in Friedberg

Legende

Fahrbahn / Fahrgasse
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